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MARO-Gläubiger entscheiden über
Insolvenzplan von PLUTA-
Sanierungsexperte Willrodt
12. Februar 2025 · München ·
Geschäftsfeld: Insolvenzverwaltung

Ivo-Meinert Willrodt von der PLUTA Rechtsanwalt GmbH
verkündet als Insolvenzverwalter den nächsten Schritt im
Insolvenzverfahren der MARO e.G. Der Sanierungsexperte
sagt: „Nach der erfolgreichen Kapitalbeschaffung von über
4,45 Millionen Euro und dem positiven Beschluss der
Mitgliederversammlung werden wir den Insolvenzplan nun
den Gläubigern zur Abstimmung vorlegen. Das
Amtsgericht München hat dafür den 11. März 2025
angesetzt.“ Alle beteiligten Gläubiger und Mitglieder
erhalten in den kommenden Tagen den Insolvenzplan per
Post.

Sollte die Gläubigerversammlung dem Plan zustimmen, ist
die MARO e.G. saniert und kann aus eigener Kraft
weitergeführt werden. Damit liegt die Zukunft der
Genossenschaft in den Händen der
Gläubigerversammlung, die über die Annahme des Plans
entscheiden wird.

Überdurchschnittliche Insolvenzquote

Im Falle der Planannahme ist bereits kurzfristig eine erste
Ausschüttung an die Gläubiger vorgesehen.
Insolvenzverwalter Willrodt erklärt: „Die Insolvenzquote
wird voraussichtlich ca. 50 % betragen. Damit werden die
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Gläubiger, wenn sie in der Versammlung im März
mehrheitlich zustimmen, eine überdurchschnittliche Quote
erhalten.“ Durchschnittlich liegen Insolvenzquoten im
einstelligen Prozentbereich.

Nach der Rechtskraft des Insolvenzplans, der ersten
Ausschüttung an die Gläubiger und Aufhebung des
Verfahrenskann die MARO e.G. wieder eigenverantwortlich
agieren und das Insolvenzverfahren voraussichtlich im
Frühsommer 2025 abgeschlossen werden. Die
Genossenschaft wird durch die gesicherte Finanzierung
stabil aufgestellt sein, sodass die Fertigstellung der
Wohnprojekte in Andechs, Wielenbach, Wolfratshausen
und Landsham wie geplant umgesetzt werden kann. Die
MARO 2.0 steht für eine gestärkte, sanierte und neu
strukturierte Zukunft, in der sie weiterhin bezahlbaren
Wohnraum für ihre Mitglieder schafft.

Rechtsanwältin Marlene Scheinert, die im PLUTA-
Sanierungsteam das Verfahren begleitet, ist ebenfalls
positiv gestimmt: „Alle Beteiligten blicken mit Zuversicht
auf die bevorstehende Abstimmung und den baldigen
Neustart der MARO 2.0. Ein besonderer Dank gilt den vielen
Unterstützern. Auch die finanzielle Unterstützung der
Banken und weiterer Bankpartner ist entscheidend für den
Erfolg der Sanierung.“
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